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Hessen steigt wieder in den Sattel
Nützliche Tipps zum Start in die Fahrradsaison – Das Rad immer richtig einstellen

Bikefitting – das Rad rich-
tig einstellen: Zu Saisonbeginn 
kommt es immer wieder vor, dass 
der Po schmerzt, Rücken und Na-
cken verspannt sind und die Hän-
de kribbeln oder immer wieder 
„einschlafen“. Damit das Radeln 
nicht zur Qual wird, muss die 
Sitzposition individuell und aus 
biomechanischer Sicht auf den 
Fahrer beziehungsweise die Fah-
rerin eingestellt sein. Das Ganze 
nennt man Bikefitting. Zur rich-
tigen Sitzposition und zum pas-
senden Sattel bei neuen und 
gebrauchten Rädern können spe-
zialisierte Fachhändler beraten. 
Unter www.die-sattelkompetenz.
de etwa gibt es ein bundesweites 
Verzeichnis der Händler und Ge-
sundheitszentren, die diesen Ser-
vice anbieten.

Kinderräder – auf die Größe 
kommt es an: Kinderfahrräder 

sollten sicher und robust sein – 
vor allem aber müssen sie pas-
sen. In Sachen optimaler Radgrö-
ße hält sich hartnäckig die Regel, 
dass das Kind auf dem Sattel sit-
zend mit beiden Füßen platt auf 
den Boden kommen muss. Tat-
sächlich gilt spätestens ab dem 
24-Zoll-Rad: Ein Rad passt, wenn 
das Kind vor dem Sattel stehend 
zwei Zentimeter Freiraum zum 
Rahmen hat. Neben der Größe 
spielt auch ein niedriges Gewicht 
eine wichtige Rolle. Unter www.
pyrobikes.de etwa stehen Infor-
mationen zu den Modellen des 
Herstellers Pyro und ein bundes-
weites Fachhändlerverzeichnis 
bereit. 

E-Bikes – mit viel Gepäck auf 
Tour gehen: Mit einer guten Vor-
bereitung und passendem Equip-
ment kann man dafür sorgen, 
dass eine längere Fahrt mit dem 

E-Bike oder Pedelec zu einem Er-
lebnis wird. Die Ausrüstung sollte 
man passend zur Tour auswählen 
– Regenjacke, Wechselkleidung, 
Proviant und Co. wollen sicher 
transportiert werden. In einer 
großzügigen Gepäckträger-Auf-
satztasche wie etwa von Rixen & 
Kaul findet alles seinen Platz. Die 
Tasche mit speziellem „UniKlip“ 
kann auf fast jedem Gepäckträger 

genutzt werden und lässt sich wie 
ein Reisekoffer öffnen, bei dem 
der Inhalt des Kofferdeckels durch 
ein Netz am rechten Platz gehal-
ten wird. Mit einem Klick können 
Radler sie einfach abnehmen und 
mit ins Hotel oder in den Biergar-
ten nehmen. Bei Fortsetzung der 
Reise wird sie schnell wieder si-
cher am E-Bike befestigt.

Fortsetzung im Innenteil

HESSEN. Radfahren wird immer beliebter. Viele hessische 
Zweirad-Enthusiasten sind ganzjährig unterwegs, andere ho-
len den Drahtesel aus dem Keller, sobald sich das Wetter sta-
bil zum Besseren wendet. Zum Start in die Fahrradsaison gibt 
es hier ein paar nützliche Tippe. Wir erklären, warum die 
richtige Einstellung des Sattels für ein komfortables Fahren 
so wichtig ist, welche Größe Kinderräder haben sollten und 
wie man mit dem passenden Zubehör Gepäck auf E-Bikes si-
cher transportiert. Zum Schluss geht es dann noch um die Fra-
ge, wie sich Räder am besten vor Diebstahl schützen lassen.

Endlich Frühling: Jetzt schwingen sich wieder viele Hessen 
in den Sattel und unternehmen eine Fahrradtour. Gemein-
sam macht das besonders viel Spaß.   Foto: Fotolia
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StellenmarktKonzert steht unter dem 
Motto „Earth and Fire“

Daniel-Honsack-Gedächtniskonzert lockt
WIESBADEN-NAUROD. Im 

Rahmen der Daniel-Honsack-Ge-
dächtniskonzerte tritt am Freitag, 
12. April, der Schlagzeuger Jan 
Köhler im Nauroder Forum auf. 
Einlass ist ab 18 Uhr, Beginn um 
19 Uhr. Der Eintritt ist frei; Spen-
den sind willkommen.

Jan Köhler ist Preisträger des 
Bundeswettbewerbes „Jugend 
musiziert“ und studiert an der 
Musikhochschule Mainz. Zudem 
stellt er sein großes Repertoire 
bei Bands und Ensembles un-
terschiedlichster Musikstile vor. 
Das Konzertprogramm steht un-
ter dem Thema „Earth and Fire“ 
und verspricht ein klanggewalti-
ges Musikerlebnis für die Zuhö-

rer. Auf dem Programm stehen 
unter anderem Werke von Peter 
Klatzow, Alexander Reiff und Da-
vid Friedmann.

Daniel Honsack (1976 – 2009) 
war ein Kulturschaffender im 
wahrsten Sinne des Wortes; unter 
anderem rief er im Jahr 2009 die 
Konzertreihe im Biebricher Rat-
haus ins Leben und schuf damit 
eine Plattform für junge Künstler 
am Beginn ihrer Karriere. Heute 
wird die Konzertreihe von seiner 
Lebensgefährtin Sandra Winter-
meyer und der Saxofonistin Steph 
Winzen in seinem Gedenken wei-
tergeführt und vom Ortsbeirat so-
wie der Ortsverwaltung Naurod 
unterstützt.

Bewegung für Jung und Alt
MAIN-TAUNUS-KREIS. „Ge-

sundheit, Spaß und Hilfe für 
Menschen in Not“ werden beim 
mittlerweile 18. Regionalpark-
Volkslauf geboten. Er findet am 
Sonntag, 14. April, statt, auch 
diesmal zugunsten der „Main-

Taunus-Stiftung – Hilfe für Men-
schen“. Organisiert wird er in Zu-
sammenarbeit mit der LG Bad 
Soden/Sulzbach/Neuenhain. 
Eingeladen sind Laufbegeisterte 
aller Altersklassen. Weitere Infos 
unter www.lg-bsn.de.

Start in die 
Fahrradsaison

Fortsetzung von Seite 1
Fahrrad und E-Bike vor 

Diebstahl schützen: Massive 
Bügel-, Panzerkabel- oder Ket-
tenschlösser sind das sicherste 
Mittel gegen Langfinger. 

Das Fahrrad sollte mög-
lichst mit dem Rahmen immer 
an einem festen Gegenstand, 
einem Fahrradständer oder 
Laternenpfahl angeschlos-
sen werden. Außerdem hilft 
es, das Fahrradschloss nicht 
auf Bodenhöhe anzubringen, 
denn dann können Diebe ihr 
Werkzeug am Boden abstüt-
zen. Wird das Fahrrad trotz 
aller Vorkehrungen geklaut, 
greift nicht automatisch die 
Hausratversicherung. Sie 
zahlt oft nur, wenn es aus der 
eigenen Wohnung, dem abge-
schlossenen Keller oder der 
Garage gestohlen wird. Daher 
empfiehlt es sich, zusätzlich 
eine Fahrraddiebstahlversi-
cherung abzuschließen, wie 
sie etwa die DEVK anbietet 
– als Zusatzbaustein zur nor-
malen Hausratversicherung. 
Damit ist das Rad auch versi-
chert, wenn es etwa vor einem 
Geschäft, dem Schwimmbad 
oder im Park geklaut wird. 
Der Diebstahlschutz gilt rund 
um die Uhr.
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Komödie in hessischer Mundart
Freilichttheateraufführung lockt ins Alte Wasserschloss in Hofheim
HOFHEIM. Michael Quast und 

das Barock am Main-Ensemble 
sind erstmalig zu Gast mit der  
Freilichttheateraufführung „Hor-
ribilis von Huckevoll“ im Alten 
Wasserschloss in Hofheim, und 
zwar am Dienstag, 13. August, 
um 20 Uhr.

Die historischen Gemäuer des 
Wasserschlosses bilden die per-
fekte Kulisse für die herrliche 
Komödie in hessischer Mundart 
von Rainer Dachselt nach Moti-
ven des deutschen Barockdich-
ters Andreas Gryphius.

Zum Inhalt: Frankfurt im 
30-jährigen Krieg. Capitano 
Haudruff Horribilis von Hucke-
voll, Herr zu Blitzen und Erbsass 
zu Ehrenbreitmaul, zieht in die 
Stadt. Der Name ist zum Fürch-
ten wie der Kerl. Er hat auf al-
len Schlachtfeldern persönlich 
gesiegt und will sich in Frank-
furt holen, was ihm zusteht: das 
größte Haus, das meiste Geld, 
die schönste Frau. Damit bringt 
er vor allem das Liebesleben der 
Stadt durcheinander. 

Einige Frankfurter halten den 
Capitano allerdings für einen 
Strunzer und Hochstapler. Aber 
wie bringt man einen zur Strecke, 

der mit falschem Bombast echten 
Schrecken erzeugt? Wie kommt 
man einem Kerl bei, der sich sel-
ber so großartig findet, dass es 
ihm (fast) alle abnehmen? Eine 
Komödie zu einer zeitlos aktu-
ellen Frage.

Bei Regen findet die Auffüh-
rung in der Stadthalle Hofheim, 
Chinonplatz 4, statt. Veranstalter 
ist der Magistrat der Stadt Hof-
heim – Kulturagentur.

n Der Eintritt kostet 34 Euro 

zuzüglich Vorverkaufsge-
bühr, an der Abendkasse 40 
Euro. Der Vorverkauf läuft 
im Bürgerbüro des Hofheimer 
Rathauses, bei der Hofheimer 
Zeitung, im Copy Shop  
Hofheim und bei allen Vor-
verkaufsstellen von Reservix 
und adticket. Tickets  
gibt es außerdem unter  
www.adticket.de sowie unter 
Telefon 06192/202-228 und 
069/6050400. Print at home 
ist möglich.

Vorhang auf: Turbulent geht es am 13. August auf der Bühne 
im Alten Wasserschloss in Hofheim zu.   Foto: Maik Reuß

Bad Nauheim feiert wieder Elvis
Festival im August – Jetzt bewerben zum Music & Art Contest

BAD NAUHEIM. Vom 16. bis 
18. August findet in Bad Nau-
heim das 18th European Elvis 
Festival statt. Aus diesem Anlass 
wird es wieder den Music Con-
test und den Art Contest geben. 
Bewerbungen für beide Wettber-
werbe sind noch möglich. 

Bereits zum 5. Mal werden 
im Rahmen des Music Contests 
wieder die besten Sänger, Sän-
gerinnen und Bands Europas ge-
sucht, die mit ihrer Musik eine 
Hommage an Elvis auf die Büh-
ne bringen. Mit diesem vielfäl-
tigen Musikprogramm und un-
terschiedlichen Interpretationen 
von Elvis-Songs wird dem Pub-
likum ordentlich eingeheizt. Der 
Contest findet am Samstag, 17. 
August, statt. Die vom Publikum 
und einer Fachjury gewählten 
drei Gewinner treten ein wei-

teres Mal am Sonntag, 18. Au-
gust, auf. 

Neben dem Music Contest fin-
det in diesem Jahr zum zweiten 
Mal der Art Contest statt. Künst-

ler aller Art sind eingeladen, im 
Rahmen des Festivals ihre Ar-
beiten zu präsentieren, in denen 
sie das Motiv „Elvis Presley“ auf 
ihre Weise interpretieren. Zu-
gelassen sind alle Richtungen, 
wie z. B. Malerei, Grafik, Foto-
grafie, Bildhauerei, Performance 
und Film. Die Vorauswahl der 
Werke wird durch eine Fach-
jury vorgenommen. Die besten 
Arbeiten werden dann im Rah-
men des Festivals präsentiert 
und die Fachjury wird mit dem 
Publikum über die drei Gewin-
ner entscheiden. 

n Bewerbungen für beide 
Contests werden von der  
Elvis-Presley-Gesellschaft e.V. 
(EPG) entgegen genommen. 
Mehr Infos unter www.euro-
pean-elvis-festival.de. 

Special Guests: Die frühere 
Lebensgefährtin von Elvis 
(hier ein Foto aus gemeinsa-
men Tagen), Linda Thomp-
son, kommt mit ihrem Bru-
der Sam (er war damals der 
Bodyguard für den King) 
zum Festival.   Foto: TVM

Die Magie der 
Musik erleben
WIESBADEN. Zu einem ab-

wechslungsreichen Konzert im 
Thiersch-Saal des Kurhauses 
laden die Wiesbadener Mu-
sikakademie (WMA) und die 
Wiesbadener Musik- & Kunst-
schule (WMK) am Sonntag, 7. 
April, um 17 Uhr ein. Ausfüh-
rende sind das Jugend-Sinfo-
nie-Orchester, Ensembles und 
Solist/innen der beiden Insti-
tute unter Leitung von Chris-
toph Nielbock. 

Auf dem Programm stehen 
Werke aus drei Jahrhunder-
ten von Bizet und Mendels-
sohn bis zu Strauß und Ade-
le. Bekannte Werkausschnitte 
und seltene Entdeckungen 
machen das Konzert zu einer 
spannungsreichen Revue, die 
vom Temperament und Elan 
der jungen Musikerinnen und 
Musiker lebt. 

n Tickets sind zum Preis 
von 7,50 Euro (zzgl. Vor-
verkaufsgebühr) u.a. unter 
www.wiesbaden.de/tickets 
erhältlich.

Alle Hits von 
Depeche Mode
FRIEDRICHSDORF. Die De-

peche Mode Tribute Band „De-
peche Reload“ gastiert am Frei-
tag, 5. April, erstmals im Forum 
Friedrichsdorf (Dreieichstraße 
22). Um 20 Uhr erobert die Band 
die Bühne und zelebiert die ge-
nialen Songs einer der kultigs-
ten Bands der 1980er und 1990er 
Jahre. Sie sind wahrscheinlich 
die einzige Depeche Mode Co-
ver Band, die diese Musik live 
spielt, ohne irgendwelche Pro-
gramme im Hintergrund laufen 
zu lassen. Das sie 2009 den Ti-
tel „Hessens beste Tribute Band“ 
gewonnen haben, unterstreicht 
nochmal, dass sie ihre Sache mit 
Liebe, Hingabe und Erfolg betrei-
ben. Das Programm beinhaltet 
alle Hits, Insider Titel und ihre 
eigenen Favoriten. Die Jungs ma-
chen jedes Konzert zu einer sehr 
authentischen und ganz beson-
deren DM-Party.

n Weitere Infos gibt es unter 
www.friedrichsdorf.de.
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Entspannt von der Leine lassen
Mit GPS-Tracker kann man entlaufene Haustiere leichter aufspüren
REGION. Schnell ist es pas-

siert: Bei einer Wanderung oder 
beim Joggen gibt man dem Vier-
beiner freien Auslauf, der wittert 
einen Hasen, und weg ist er. Das 
Tier wiederzufinden, ist dann oft 
schwerer als gedacht. Tatsächlich 
wurden laut der Tierschutzverei-
nigung Tasso über 80.000 Haustie-
re im vergangenen Jahr vermisst. 
Davon sind über die Hälfte Hun-
de, die nicht mehr nach Hause zu-
rückkehren. Zwar sind die Chan-
cen im Vergleich größer, einen 
entlaufenen Hund als eine ver-
misste Katze zu finden, jedoch 
kehren die meisten Tiere nicht 
mehr zu Frauchen und Herrchen 
zurück.

Ist der Hund erst einmal aus 
dem Blickfeld des Halters ver-
schwunden, sollte dieser so lan-
ge wie möglich an Ort und Stelle 
auf eine eventuelle Rückkehr des 
Tieres warten. Ein Anruf bei Poli-
zei und Tierheimen in der Nähe 
ist der nächste Schritt. Sofern der 
Hund aufgefunden und abgegeben 
wird, hilft bei dessen Zuordnung 
ein Chip, auf dem die Daten des 
Halters gespeichert werden und 
der heutzutage einem Großteil der 

Haustiere unter die Haut implan-
tiert wird. Besagter Chip bietet al-
lerdings keinerlei Hilfe bei der Or-
tung eines vermissten Tieres. Hat 
ein Hund erst einmal die Orientie-
rung verloren oder hat sich in eine 
Situation manövriert, aus der er 
mit eigener Kraft nicht mehr he-
rausfindet, hilft er nicht weiter.

Ein sicher am Hundehalsband 
angebrachter Tracker, wie ihn 

beispielsweise der Düsseldorfer 
Hersteller Prothelis mit „Greta“ 
anbietet, versetzt den Hundebe-
sitzer dank modernster Technik 
in die Lage, das Tier via App zu 
orten. Zudem können sich Nut-
zer auch via Pushnachricht oder 
per Anruf über den Standort des 
geliebten Haustieres informie-
ren lassen. Der GPS-Tracker ist 
ein echtes Fliegengewicht und 
schränkt den Hund nicht in sei-
ner Bewegungsfreiheit ein. Sein 
Akku hält je nach Nutzung circa 
fünf Tage, kann also auch wäh-
rend eines mehrtägigen Trekkin-
gausflugs im In- und Ausland 
genutzt werden. Und wer Beden-
ken hat, weil sein Hund gerne 
im Wasser spielt: Das Kästchen 
ist dank Ultraschallverschwei-
ßung bis 20 Meter wasserdicht. 
Einen Eindruck vom Produkt 
bekommen Interessenten unter  
www.prothelis.de.

Schnell ist es passiert – der Hund verläuft sich in der freien 
Wildbahn. Dann hilft der GPS-Tracker.  Foto: djd/www.prothelis.de

Ein „virtueller Zaun“
Ein GPS-Tracker für Tiere wie 

der von Prothelis funktioniert 
wie ein Navigationsgerät. Das 
Gerät ist mit einem oder meh-
reren GPS-Satelliten verbunden, 
die über codierte Radiosigna-
le den Standort ermitteln. Für 
die Überwachung, etwa die von 
Hunden, kann zudem ein „vir-

tueller Zaun“ eingerichtet wer-
den. Mithilfe dieser Funktion 
legt der Halter eine bestimmte 
Grenze oder einen Radius – wie 
den heimischen Garten – fest. 
Verlässt der Vierbeiner diesen 
festgelegten Bereich, erhält 
Frauchen oder Herrchen auto-
matisch eine Benachrichtigung.

Ein Muss für 
Tierfreunde!
REGION. In fast jedem 

zweiten deutschen Haushalt 
leben Haustiere: Hunde, Kat-
zen, Kaninchen, Vögel, Fische, 
Pferde und andere mehr. In 
seinem Sachbuch spricht der 
Tier-Pathologe und -Forensi-
ker Prof. Dr. Achim Gruber 
erstmals über das Leid dieser 
Tiere. Jährlich kommen tau-
sende Haustiere auf mysteri-
öse Weise 
zu Tode. 
Sie werden 
zu chro-
nisch kran-
ken Mons-
terwesen 
herange -
züchtet, als 
Waffe oder 
Statussym-
bol missbraucht, vernachläs-
sigt oder aus falsch verstande-
ner Tierliebe oder Egoismus 
gequält.

In seinem Sachbuch spricht 
der Tier-Pathologe und -Fo-
rensiker Prof. Dr. Achim Gru-
ber erstmals über seine Erfah-
rungen bei der Obduktion am 
Seziertisch. Er klärt auf, gibt 
Tipps zur Vermeidung von 
Fehlern und kritisiert leidvol-
le Trends in unserer Haus-
tier-Haltung. Ein Muss für 
alle Tierfreunde und Haus-
tier-Halter!

n Weitere Infos unter 
www.droemer-knaur.de 
(Bücher & Autoren/Sach-
buch/Natur & Wissen).
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